
Tiergestützte Arbeit mit Kindern – Grundlagen und Praxis 

 

In diesem 6-stündigen Workshop beschäftigen wir uns mit dem therapeutischen 
Einsatz von Hunden im Setting mit Kindern. 

Gemeinsam mit meiner Therapiebegleithündin Emma, die mich an diesem Tag 
unterstützt, widmen wir uns folgenden Themen: 

• Wichtige Voraussetzungen für den Einsatz eines Hundes in Schule und 
Kindergarten (z. B. Hygienebestimmungen, Einsatzdauer und -frequenz, 
organisatorische Rahmenbedingungen) 

• Konkrete Praxisanregungen für den Einsatz in unterschiedlichen 
Bildungsbereichen: 

o Unterrichtsideen für die Volksschule sowie auf die Sekundarstufe 
(MS/AHS) übertragbare Beispiele (z. B. Deutsch, Mathematik, Englisch, 
Sachunterricht, Biologie, Psychologie, Bewegung und Sport sowie 
Bildnerische Erziehung) 

o Praxisideen für den Kindergarten 

Alle Teilnehmer erhalten Workshop Unterlagen mit den wichtigsten theoretischen 
Grundlagen sowie zahlreiche praxiserprobte Materialien, Arbeitsblätter und Ideen, die 
direkt im eigenen Berufsalltag eingesetzt werden können. 

Emma wird während des Workshops aktiv in einzelne Übungen eingebunden. Damit 
sie sich ganz auf ihre Aufgabe konzentrieren kann, bitte ich euch, eure eigenen 
vierbeinigen Begleiter an diesem Tag zu Hause zu lassen. 

Termin: 14.11.2026 

Uhrzeit: 9-15 Uhr inkl. Pausen 

 

Zur Person 

Mag.a Claudia Benedikt 

Ich bin Klinische- und Gesundheitspsychologin, Gerontopsychologin und arbeite seit 
über 20 Jahren in diesem Beruf sowie als Trainerin und Referentin. Meine berufliche 
Laufbahn begann jedoch mit der Ausbildung zur Volksschullehrerin – ein 
pädagogischer Hintergrund, der meine Arbeit bis heute prägt und meinen engen 
Bezug zu Schule, Kindergarten und der Arbeit mit Kindern erklärt. 

Meine Therapiebegleithündin Emma begleitet mich bereits, seit sie mit 10 Wochen 
bei uns eingezogen ist. Von Anfang an war sie Teil meines beruflichen Alltags – 
zunächst als stille Begleiterin, später zunehmend aktiv in meiner psychologischen 
Arbeit. Seit ihrer Zertifizierung im Jahr 2022 arbeiten wir offiziell als 
Therapiebegleithundeteam. Heute sind wir unter anderem in der Geriatrie, im 



Krankenhaus (auf einer Akutpsychiatrie in der Gruppentherapie) sowie in Fort- und 
Weiterbildungssettings gemeinsam im Einsatz. 

Darüber hinaus bin ich als Referentin im Bereich tiergestützter Interventionen tätig –
für Tiere als Therapie (TAT), der Gesellschaft Kritischer Psychologinnen und 
Psychologen (GkPP) sowie an der FH Campus Wien im Lehrgang Ergotherapie. 

Ich bin überzeugt, dass Hunde Türen öffnen können, die uns Menschen manchmal 
(lange) verschlossen bleiben. Genau dieses Potenzial möchte ich in meinen 
Seminaren weitergeben – wissenschaftlich fundiert, praxisorientiert und mit vielen 
konkreten Beispielen aus unserem gemeinsamen Berufsalltag. 

 

 

  

 

 

 


